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Bester Personalrat
Gehst du zur Personalratswahl im Juni?

Bester Personalrat
Die haben ganz schön was erreicht in den letzten fünf
Jahren! Bester Personalrat

- genau wie die Dienstvereinbarung zur mobilen Arbeit. Ein
erster wichtiger Schritt, aber da gibt es noch zu tun! Nicht so
bei der Rahmendienstvereinbarung. Seit 25 Jahren werden
damit Arbeitsplätze bei uns abgesichert. Ein nachhaltiger
Erfolg.

Beste Personalrätin
Auf jeden Fall. Denk mal an den Betriebsausflug.

Beste Personalrätin
Der Zuschuss zum Job-Ticket wurde erhöht - für alle!!! Azubis
bekommen jetzt das 365 Euro Ticket.

Beste Personalrätin
Dafür gibt es doch einen E-Bike Zuschuss, das hat auch der
Personalrat auf dem Weg gebracht. Schon über 200 Leute
machen da mit.

Bester Personalrat
Und nach vielen Jahren beharrlicher Arbeit gibt es jetzt die
Möglichkeit zum Abschluss eines Langzeitkontos um sich
mal eine Auszeit gönnen zu können.

Beschäftigte und bei der Arbeit
Personalrat? Was machen die denn schon?

Beschäftigt und bei der Arbeit
Stimmt, das ist so eine neue Dienstvereinbarung.

Beschäftigte und bei der Arbeit
Hat die Stadt als Arbeitgeberin eigentlich auch was getan?

Beschäftigte und bei der Arbeit
Da denk ich gerne dran.

Beschäftigte und bei der Arbeit
Was denn?

Beschäftigt und bei der Arbeit
Aber ich fahr doch immer mit dem Fahrrad.
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Beschäftigt und bei der Arbeit
Womit hatte der Personalrat denn so richtig viel zu tun?

Beschäftigt und bei der Arbeit
Wo gab es denn zum Beispiel neue Stellen?

Beschäftigte und bei der Arbeit
Ich erinnere mich da auch an das Bürgeramt Nord. Was da
aus dem alten Drecksloch wurde grenzt fast an Zauberei.

Beschäftigte und bei der Arbeit
Sicherheit! Mischt da der Personalrat etwa auch mit?

Beschäftigt und bei der Arbeit
Und die Beamten schauen in die Röhre?

Bester Personalrat
Oder trotz Corona gab es den Kärwa-Nachmittag und

den Faschingsdienstag.

Bester Personalrat
Wo nicht? Stellenneuschaffungen gab es z.B. bei der
Neuorganisation der Ausländerbehörde. Die Begleitung auch
mit externer Moderation war schon eine tolle Sache.

Beste Personalrätin
Genau, ein Umbau in Rekordzeit. Auffrischung gab es auch
bei der Försterei, die ist jetzt ein echtes Schmuckstück und
eine Werkstatt die auch der Arbeitssicherheit entspricht
wurde gebaut.

Beste Personalrätin
Auf jeden Fall. Denk mal an den Abschluss der
„Grundsatzerklärung gegen Gewalt“. Da steht der
Personalrat voll dahinter. Auch unterstützen wir die Idee der
Sozialberatung, schon mal davon gehört?

Beste Personalrätin
Ich denke da an zwei neue Entgeltordnungen. 2017 die für
die Tarifbeschäftigten mit Unmengen Beratungsterminen.
Und jetzt läuft aktuell die Umsetzung bei den handwerklichen
Tätigkeiten. Da springen bei einigen sogar zwei
Entgeltgruppen mehr raus.

Bester Personalrat
Quatsch. Die Beförderungslinien wurden unter Beteiligung
des Personalrats in allen Punkten verbessert. Das hat eine
richtige Beförderungswelle ausgelöst!

Beste Personalrätin
Die ganzen Rekordstellenpläne dienen ja auch allen. In den
letzten 5 Jahren wurden 370 Stellen neu geschaffen. Und
mehr Ausbildungsplätze und mehr Ausbildungsrichtungen
gibt es jetzt auch.
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Beschäftigte und bei der Arbeit
Eine professionelle Beratung in allen schwierigen
Lebenssituationen. Schwierig ist der ständig wachsende
Parteiverkehr.

Beschäftigt und bei der Arbeit
Ich gebe zu, sehr viel erreicht. Ist der Personalrat jetzt
arbeitslos?

Beschäftigt und bei der Arbeit
Und was soll jetzt dann noch kommen?

Beschäftigte und bei der Arbeit
Aber nicht so heiß, das ist doch zum Teil unerträglich.

Bester Personalrat
Da sag ich nur: der Antrag zur Zahlung einer Prämie für
Beschäftigte mit hohem Parteienverkehr ist gestellt und jetzt
geht es an die Umsetzung.

Beste Personalrätin
Als Personalrat gibt es immer was zu tun. Wir werden uns auf
jeden Fall dafür einsetzen, das beim Trägerwechsel unseres
Altenheims die Mitarbeitenden dort abgesichert sind.

Bester Personalrat
Ja und das neue Reinigungskonzept an Schulen muss nun
endlich umgesetzt werden, damit die Reinigungskräfte
entlastet werden.

Beste Personalrätin
Genau, die schnellere und konsequente Besetzung der
Stellen im Hausmeisterbereich ist auch so ein Thema…
genau wie eine Dienstvereinbarung Winterdienst.

Bester Personalrat
Nicht zu vergessen ist die Weiterentwicklung der DV Mobile
Arbeit.

Beste Personalrätin
Und und und… also nicht vergessen: am 22. Juni ist Wahltag!

Beste Personalrätin
Hoffentlich ein schöner weitestgehend pandemiefreier
Sommer.

Bester Personalrat
Gott sei Dank gibt es die Sommerarbeitszeit ab 6:00 Uhr jetzt
dauerhaft. Und für alle die schon im fortgesetzten Alter sind
wurde der Tarifvertrag zur Altersteilzeit verlängert, da kann
man ja mal schauen ob man eher in Rente geht.



Gute Arbeit? Kannst du wählen!
Personalratswahlen 2021

Unser Wahlprogramm für Fürth und Mittelfranken
df
Auch diesmal kandidieren wieder zahlreiche ver.di Mitglieder für den Personalrat und wollen
sich aktiv an der Gestaltung der Arbeitsplätze von morgen beteiligen. Dies sind unsere
Themen:

um auch mal eine Auszeit vom Beruf möglich zu machen.
Darüber hinaus braucht es für Pflegende Möglichkeiten ihr Recht auf Pflegezeit
wahrzunehmen. Die Rückkehr aus der Elternzeit und die Möglichkeit auf den früheren
Arbeitsplatz zurückzukehren ist uns wichtig. Nur mit einer besseren Vereinbarkeit von
Privatleben und Beruf kann der öffentliche Dienst auf dem Arbeitsmarkt in Zukunft wieder
wettbewerbsfähiger werden. Mit unserem Einsatz in den Dienststellen konnten wir bereits
viel erreichen. Doch es gibt immer noch viel zu tun.

Familie und Beruf
Wir haben in einigen Bereichen schon heute
eine große Auswahl an Möglichkeiten
erreicht, wann, wieviel und wie gearbeitet
wird. Es gibt viele unterschiedliche und damit
passgenauere Arbeitsmodelle. Wo es die
Tätigkeiten erlauben, wird zudem mobiles
Arbeiten ermöglicht. Das wollen wir
weiterentwickeln.
Für einen sanften Ausstieg aus dem
Arbeitsleben braucht es Altersteilzeitplätze.
Nicht nur für jüngere Beschäftigte wurden
zudem Langzeitarbeitskonten geschaffen,

Personalentwicklung
Es braucht eine lebensphasenorientierte
Personalentwicklung, von der Einstellung
über die Vermittlung von Fach– und
Sozialkompetenzen bis hin zum
Ausscheiden aus dem Berufsleben. Teil
dessen muss die Nutzung aller
tarifvertraglichen und gesetzlichen
Spielräume sein. Dazu gehören zum
Beispiel die leistungsorientierte Bezahlung
und der vorgezogene Stufenaufstieg.
Beschäftigte müssen auch Möglichkeiten
geboten werden, um beruflich
voranzukommen, ohne Führungskraft zu werden.
Eine alternde Belegschaft einerseits und schnellere Veränderungen in der Arbeit anderseits
bedürfen einer strategischen Personalbedarfsplanung. Wir brauchen einen Plan, damit die
Stadt Fürth auch in Zukunft handlungsfähig bleibt. Denn schon heute haben wir hier in
einigen Berufsgruppen große Probleme.
Deshalb gilt es das vorhandene Personal zu fördern. Unsere Fortbildungsangebote gilt es

weiterzuentwickeln und zu modernisieren. Die Kommunen sollten hier auch künftig weiter
auf gemeinsame Angebote setzen.

Arbeitsplätze sichern trotz leerer Kassen
Auch in Zukunft werden wir alles dafür tun, dass Arbeitsplätze bei der Stadt Fürth sicher
bleiben. Unsere Vereinbarung zur Haushaltskonsolidierung verhindert seit fast drei
Jahrzehnten betriebsbedingte Kündigungen.

Diesen Zustand zu erhalten ist
oberstes Ziel aller ver.di
Personalrätinnen und Personalräte.
Unter den finanziellen Problemen
der Kommunen, nicht zuletzt durch
Corona, dürfen schließlich nicht die
Beschäftigten leiden.
Daher setzten wir uns auch weiter
aktiv dagegen ein, dass durch
Befristungen, Leiharbeit und

Werkverträge reguläre Beschäftigungen verdrängt werden. Der öffentliche Dienst muss
Vorbild sein. Alle tariflichen und beamtenrechtlichen Möglichkeiten müssen stets zu Gunsten
der Beschäftigten umgesetzt werden.

Prima Betriebsklima
Bei der Frage: “Herrscht in eurer Dienststelle
ein gutes Betriebsklima?“ spielt die Führung
eine wichtige Rolle. Gute Führungskräfte
haben Einfluss auf einen wertschätzenden
Umgangston. Sie motivieren die
Mitarbeitenden, ihre Fähigkeiten und
Stärken einzubringen und verteilen
Arbeitsaufträge gerecht.
Wir setzen uns dafür ein, dass in den
Kommunen das Miteinander gestärkt wird
und dass die Mitarbeitenden nicht
gegeneinander ausgespielt werden. Gute
Ergebnisse, auch im Sinne der Bürgerschaft, erreichen wir nur gemeinsam.
Weitere Voraussetzung für ein gutes Betriebsklima ist eine gelebte Willkommenskultur für
Neueingestellte, der Einsatz von Konfliktmoderation, sowie eine betriebliche Sozialberatung.
Wer sich am Arbeitsplatz wohl fühlt, ist gesünder, motivierter und kreativer. Doch zu einem
guten Betriebsklima können auch wir einen Beitrag leisten indem wir auf Augenhöhe fair
miteinander umgehen und uns gegenseitig unterstützen.

Gesunde Arbeitswelt
Arbeitsbedingungen müssen so gestaltet sein, dass wir bei der Arbeit gesund bleiben und
vor möglichen psychischen und körperlichen Schäden geschützt werden. Dabei haben sich
die Anforderungen durch den immer intensiveren Einsatz neuer Technik stark verändert.
Deshalb arbeiten wir engagiert mit der Fachkraft für Arbeitssicherheit und dem
betriebsärztlichen Dienst zusammen und bringen uns in den zuständigen Gremien tatkräftig
ein.



Katja Klose | Gewerkschaftssekretärin bei ver.di im Bezirk Mittelfranken
Corona hat seit über einem Jahr deutlich gemacht, wie wichtig eine funktionsfähige Kommunalverwaltung für alle Menschen in den Städten
ist – für die Beschäftigten wie auch für die Bürger*innen. Corona wirkt sich auch auf die Personalratswahlen aus. Trotz digitaler
Möglichkeiten scheint es schwierig, die Beschäftigten ohne persönlichen Kontakt am Arbeitsplatz zu erreichen und so für die Wahl zu
motivieren. Deshalb mein Appell, diese Wahl ernst zu nehmen. Sie entscheidet, wer in den nächsten fünf Jahren die Interessen der
Beschäftigten bei der Stadt Fürth vertritt. Kurz gesagt: Gute Arbeit? Kannst du wählen! Deine Stimme für die ver.di Liste!

Gesunde Beschäftigte sind nicht zuletzt in Zeiten des Fachkräftemangels wichtig.
Langzeiterkrankungen schaffen zusätzliche Arbeitsbelastung bei der Vertretung und
erhöhen die Gefahr von Burn Out. Aus diesem Teufelskreis fällt es schwer
herauszukommen. Gesundheit ist somit nicht nur Privatsache. Auch im Dienst braucht es
sinnvolle Gesundheitsprogramme und gesunde Arbeitsbedingungen. Dies gilt es
gemeinsam mit den Beschäftigten zu verbessern. Aktuelle Gefährdungsbeurteilungen und
ein vertrauensvolles betriebliches Eingliederungsmanagements sind hierfür wichtige
Hilfsmittel.

Kommunal vor privat
Als Beschäftigte der Kommune gestalten wir die Lebensbedingungen der Menschen in
unserer Stadt mit. In vielen Bereichen sichert und unterstützt unsere Arbeit das
gesellschaftliche Zusammenleben. Unsere Arbeit ist wichtig. Dies gilt nicht nur im
hoheitlichen Bereich, zum Beispiel in der Ordnungsverwaltung, sondern auch in der
klassischen Daseinsvorsorge, wie etwa bei Schwimmbädern, Gartenbau, Müllabfuhr, KiTas
oder Theatern.
Ohne kommunale Angebote im Kultur- und Freizeitbereich für Kinder, Jugendliche, Familien,
Lebensältere oder Benachteiligte, wäre die Stadt nicht mehr so attraktiv und lebenswert. Die
Angebote sichern den gesellschaftlichen Zusammenhalt.
Deshalb engagieren wir uns, um diese wichtigen Arbeitsplätze in kommunaler Trägerschaft
zu halten. Gute Arbeit ist nur mit guten Arbeitsbedingungen möglich. Privatisierungen oder

Ausgliederungen stehen dem entgegen. In
der Vergangenheit hat sich häufig gezeigt,
dass die Fremdvergabe an Privatfirmen
oftmals für die Stadt Fürth unwirtschaftlicher
ist, als die Ausführung der Leistungen mit
eigenem Personal.

Digitalisierung mitgestalten
Durch die Digitalisierung erhoffen wir uns
zeitliche Einsparungen. Diese dürfen aber
nicht zur Kostensenkung genutzt werden,
sondern müssen zum Abbau der in den

letzten Jahren massiv gestiegenen Arbeitsverdichtung eingesetzt werden.
Digitalisierung muss das Ziel einer besseren Arbeitsqualität haben, statt Arbeitsplätze
einzusparen. Deshalb möchten wir der Gefahr von Entwertung und Monotonie
entgegenwirken und digitale Fließbandarbeit verhindern.
Sowohl digitale Grundfähigkeiten als auch Spezialwissen im IT-Bereich sind zukünftig in
nahezu allen Teilen unserer Stadtverwaltung gefragt. Dabei ist es wichtig, immer auf dem
neuesten Stand zu sein. Das bedeutet: Qualifizierung muss ständiger Bestandteil eines
modernen Arbeitsplatzes werden, um mit der immer schnelleren Veränderung der
Arbeitswelt Schritt zu halten und Chancen der Digitalisierung zu nutzen. Dafür braucht es ein
zeitgemäßes Qualifikationsangebot und lernförderliche Rahmenbedingungen sowie zeitliche
Freiräume. Nur damit kann den Beschäftigten die Angst vor Digitalisierung genommen
werden.

Nachhaltige Arbeit
Die Stadt Fürth muss im Bereich
Nachhaltigkeit mit gutem Beispiel
vorangehen und nachhaltiges Handeln im
Arbeitsalltag verankern. Wir unterstützen
Bemühungen in Arbeitskreisen und
Kooperationen zur fairen und nachhaltigen
Beschaffung. Produkte, die zum Beispiel aus
Kinderarbeit stammen oder zur Zerstörung
von natürlichen Lebensräumen
führen, haben in der Stadt Fürth nichts zu
suchen. Bei der nachhaltigen Beschaffung
berücksichtigen wir soziale, ökologische und
ökonomische Aspekte. Auch innerhalb der
Stadt Fürth muss Nachhaltigkeit ein wichtiges Kriterium für Entscheidungen sein. Bei
Themen wie Mobilität (z. B. Job Ticket und Fahrradfreundliche Stadtverwaltung), werden wir
Aspekte der Nachhaltigkeit weiterhin in den Fokus rücken.
Wir sind sicher: Mitarbeitende können sich mit einer nachhaltig wirtschaftenden Kommune
deutlich besser identifizieren. Wir begreifen Nachhaltigkeit nicht nur als Herausforderung,
sondern auch als große Chance.



Giuseppe Sepe | Tiefbauamt/Bauhof
Hallo miteinander bin der Giuseppe, bin seit 2004 bei
der Stadt Fürth und seitdem am Bauhof in der Abteilung
Straßenreinigung tätig.
Zu mir: meine Wurzeln kommen aus Bella Italia und ich
bin hier in Franken zu Hause.
Habe ein große Familie und bin glücklich mit dem was
wir haben...(passt scho, wie wir hier in Franken sagen )
Wir haben als Personalräte schon einiges in den letzten
5 Jahren bewirkt und es gibt noch viel zu tun!!!
(deswegen Personalrat Runde 2 ???)
Möchte mich auch auf diesem Weg bei allen
Personalräten und Beschäftigten, die in den letzten 5
Jahren mit mir gearbeitet haben, bedanken auch wenn
es ab und zu hitzig war. Grazie Mille an alle...
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Stefan Walter | Zentrale Vergabestelle
Die Arbeit der Personalvertretung ist wichtig um für
einen Interessensausgleich zwischen den Kolleg*innen
und der Stadt Fürth zu sorgen.
Ich möchte deshalb weiterhin die Kolleg*innen bei
Ihren Zielen, Wünschen aber auch Problem
unterstützen und mich für Sie einsetzen.

Heidi Flory | Gesamtpersonalrat
Ein starkes Personalratsgremium sorgt für gute
Arbeitsbedingungen, wie z.B. unbefristete
Arbeitsverträge, ein gutes Arbeitsklima, faire Führung
sowie die Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Mit Herz
und Verstand möchte ich mich weiterhin für die
Probleme und Interessen aller Kolleginnen und
Kollegen einsetzen.

Detlef Post | Grünflächenamt
Nachdem die Politik immer längere Arbeitszeiten
fordert, ist mir der Arbeits- und Gesundheitsschutz
unserer Kolleginnen und Kollegen sehr wichtig.“

Sonja Dollhopf | Personalrat allgemeine Verwaltung
Wer kennt den „Kodex gute Arbeit“ oder das
„Führungsleitbild der Stadt Fürth“? Ich bin der Meinung,
deren Inhalte sollten nicht nur auf dem Papier stehen,
sondern auch umgesetzt und gelebt werden. Mit
Ausdauer und auch mit Freude werde ich meinen Fokus
gerne weiter auf diese Themen richten, positive
Veränderungen anstoßen und die Dienststellen dabei
unterstützen, sie umzusetzen.
Wichtig ist mir dabei der Austausch mit EUCH und auch
das Netzwerken in verschiedenen Gremien, im
Personalrat und bei den ver.di-Vertrauensleuten. Denn
nur mit vereinten Kräften können wir Veränderungen
angehen und die Zukunft gemeinsam gestalten!

Susanne Zweckerl | Personalrat allgemeine Verwaltung
Ich kandidiere weiter für den Personalrat, um mich für
das Wohl der Beschäftigten einzusetzen und um ein
gutes Arbeitsklima zu schaffen. Wenn das stimmt, wird
auch ein faires Miteinander gefördert. Ein weiteres
wichtiges Anliegen ist mir, auch über die
Pandemiesituation hinaus, die Rahmenbedingungen für
mobile Arbeit zu sichern.
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Rainer Sondershaus | Personalrat allgemeine Verwaltung
Personalratsarbeit bedeutet für mich: Anliegen und
Beschwerden entgegennehmen und durch
Verhandlungen dafür zu sorgen, dass sie erledigt
werden. Vertrauensvolle Beratung und Wertschätzung
ist mir dabei besonders wichtig.

Elke Leibinger | Personalrat allgemeine Verwaltung
Als langjährige Mitarbeiterin der Stadt Fürth möchte ich
mich mit meinemWissen sowie meinen Erfahrungen für
andere Kolleginnen und Kollegen in den
verschiedensten Belangen einsetzen. Als „aktive
Gestalterin“ möchte ich mitwirken, das Bild der Stadt
Fürth sowie der Personalpolitik zu formen.

Christine Grytz | Stadtplanungsamt
Warum lasse ich mich aufstellen….
In turbulenten Zeiten ist ein solides „Personalratsteam“
immens wichtig, um Veränderungsprozesse im Sinne
der Beschäftigten mitzugestalten und gemeinsam Ideen
zu entwickeln
Was ist mir wichtig….
Der Einzelne darf nicht aus dem Blick geraten. Ein
menschlicher und sachbezogener Umgang miteinander
ist mir wichtig.
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Fabian Wiedenhöfer | Verkehrsüberwachung
Ich möchte mich zum Personalrat aufstellen lassen,
weil ich mich für Chancengleichheit, die berufliche
Förderung und bessere Arbeitsbedingungen meiner
Kollegen einsetzen möchte, die Probleme innerhalb
Ihres Wirkungskreises lieber nicht alleine lösen oder
besprechen möchten. Aufgrund meiner aktuellen
Tätigkeit kann ich sehr gut argumentieren,
kommunizieren und scheue auch keine verbalen
Konfrontationen, wenn es um Rechte einzelner geht.

Beate Tölk | Organisationsamt
Ich kandidiere für den Personalrat, weil mir durch meine
langjährige Tätigkeit in der Verwaltung jeden Tag
bewusst wird, wie wichtig ein fairer, wertschätzender
Umgang und eine vertrauensvolle Zusammenarbeit
sind.
Daher möchte ich mich gerne aktiv für die Belange und
Interessen meiner Kolleginnen und Kollegen einsetzen
und Veränderungsprozesse in ihrem Sinne
mitgestalten.Petra Widmayer | Kindertagesstätten

Seit vielen Jahren arbeite ich bei der Stadt Fürth,
zunächst als Erzieherin, seit über 10 Jahren als
Kitaleitung der Stadtparkknirpse.
Sowohl als Kitaleitung, als auch als städtische
Mitarbeiterin liegt mir vor allem ein faires Miteinander
am Herzen.
Deshalb engagiere ich mich gerne für die Interessen
und Rechte der MitarbeiterInnen.
Ich würde mich freuen auch die nächsten fünf Jahre
wieder im Personalrat Allgemeine Verwaltung – und
neu im Gesamtpersonalrat - tätig zu sein.
Wichtige Themen sind für mich unter anderem: gute
Arbeitsbedingungen, angemessene Bezahlung,
Engagement gegen weitere Privatisierungen z.B. im
Reinigungsbereich und die Integration
schwerbehinderter Menschen.



Marina Cerny | Personalrat Baureferat
Durch meine jahrelangen Erfahrungen im Personalrat
ist mir bewusst, dass die Interessen der Beschäftigten
nur in einer starken Personalvertretung Gehör finden
können. Daher möchte ich mich gerne weiterhin mit
meinem Wissen und meiner Erfahrung für die Belange
meiner Kolleginnen und Kollegen einsetzen.
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Philipp Abel | Bürgermeister- und Presseamt
Als Fairtrade-Beauftragter setze ich mich jeden Tag
dafür ein, dass wir beim städtischen Einkauf auf gute
Arbeitsbedingungen achten. Es ist nur konsequent,
dass ich mich auch bei meinem Arbeitgeber dafür stark
machen möchte! Prekäre Beschäftigung, zu dünne
Personaldecke, Geschlechtergerechtigkeit, Diversität
und Strukturen zu Lasten der Angestellten: das sind
meine Themen! Mir liegt sehr an gutem,
wertschätzendem Umgang in der Verwaltung, auch in
Stresssituationen wie jetzt in der Pandemie. Deswegen
lasse ich mich für den Personalrat Allgemeine
Verwaltung und den Gesamtpersonalrat aufstellen und
hoffe auf eure Stimme!

Tanja Bickel | Liegenschaftsamt
„FÜR JETZT, FÜR MORGEN, FÜREINANDER“ …
… für eine moderne Verwaltung, für motivierte
Mitarbeiter, für kreative Führungskräfte, für eine
vernünftige & nachhaltige Zukunft, für konstruktive
Lösungen, für Euch. Dafür setze ich mich ein!
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Sania Pernebek | Liegenschaftsamt
Ich lasse mich für die Personal- und
Gesamtpersonalratswahl aufstellen, weil ich die
Interessen unserer Beschäftigten vertreten möchte.
Das habe ich vor Jahren für die Azubis und
Anwärterinnen und Anwärter gemacht (2x JAV-
Mitglied), deshalb möchte ich jetzt für „die
Erwachsenen“ da sein.

Klaus Tiefel | Schulentwicklungsplanung
Nachdem ich schon seit mehreren Wahlperioden die
vertrauensvolle Zusammenarbeit sowohl innerhalb der
PR Gremien, als auch mit den
Personalverantwortlichen der Stadt Fürth kennenlernen
durfte, würde ich gerne auch in der kommenden
Wahlperiode weiterhin zum Gelingen dieser
Zusammenarbeit beitragen.

Andrea Mauerhoff | Rechtsamt
Veränderungen sind ein wichtiger Bestandteil des
Lebens. Im Privaten wie im Beruflichen sind wir täglich
mit diesem Thema konfrontiert. Aber! Nicht alle
Veränderungen sind sinnvoll, oder nötige
Veränderungen gehen zu langsam bzw. lassen ganz
auf sich warten.
Und da möchte ich ansetzen. Ich möchte MITreden,
MITgestalten und MITverbessern. Ich möchte zuhören
und sich für jeden Einzelnen einsetzen und versuchen
zu helfen.
Genau das sind die Gründe warum ich mich im
Personalrat der Stadt Fürth engagieren möchte. Nur
Engagement kann etwas verändern. Deshalb bitte ich
um ihre Unterstützung.
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Martina Wächter | Jugendsozialarbeit
Mein Name ist Martina Wächter und ich arbeite als JaS
(Jugendsozialarbeit an Schulen) seit 2017 an der
Grundschule Soldnerstraße auf der Hardhöhe.
Warum ich glaube, dass ich im Personalrat gut
aufgehoben bin? Ich habe mich schon immer gerne
nicht nur für meine Belange engagiert, sondern auch für
andere. Außerdem bin ich ausgebildete Mediatorin und
möchte gerne mit meinem Wissen und Können
Menschen in schwierigen Prozessen begleiten und
unterstützen, einen guten Konsens zu finden.

Cristian Rusu | Tiefbauamt/Bauhof
Hallo, mein Name ist Cristian Rusu, ich bin verheiratet
und habe 2 Kinder.
Seit 11 Jahren lebe ich in der Fürther Südstadt, davon
bin ich 8 Jahre beim Bauhof der Stadt Fürth tätig.
Da ich eine sehr optimistische und hilfsbereite Person
bin und sehr gut mit Menschen umgehen kann, möchte
ich gerne als Personalrat kandidieren.

Gerd Zell | Kindertagesstätten
Ja, ich will…
… Dich und Deine Interessen im Personalrat vertreten
… mich und meine Erfahrungen und Kompetenzen, aus
20 Jahren Arbeit bei der Stadt, einbringen
… für unsere Werte (Respekt, Wertschätzung,
Akzeptanz) und Leitsätze und -bilder (Städtekodizes
„Charta der Vielfalt“, „Gute Arbeit“, „Führungsleitbild“,
etc.) eintreten
… zusammen, mit Dir eine starke Interessensvertretung
bilden
Wähle! Wähle mich!

PERSONALRAT
65 Mitglieder, 24 Online

Lorenz Hartung | Stadtplanungsamt
Ich kandidiere, weil die Personalvertretung ein
wichtiges Instrument unserer Partizipation ist. Ob es um
unsere Rechte als ArbeitnehmerInnen geht,
Verbesserungen unserer Arbeitsbedingungen, aber
auch um einen Streitfall: unsere Personalvertretung ist
aktiv und selbstbewusst. Das muss so bleiben.

Dieter Burock | Jobcenter
Gerne würde ich meine Erfahrungen aus 10 Jahren
Personalratsarbeit im Jobcenter auch für die gesamte
Stadtverwaltung und im PRaV einbringen.
Trotz nach wie vor hoher Arbeitsbelastung hat sich das
Jobcenter in dieser Zeit vom einstigen „Schmuddelkind“
zu einer attraktiven Dienststelle mit insgesamt guten,
von uns mitbestimmten Rahmenbedingungen
gewandelt.
Gute Arbeit bedeutet für mich die Ausschöpfung aller
tariflichen und gesetzlichen Möglichkeiten für eine faire,
leistungsgerechte Bezahlung, eine gute
Personalausstattung mit nahtloser Nachbesetzung von
Stellen, ein objektives System der Leistungsbewertung
und der Personalentwicklung.
Als wichtigste Erfahrung aus Corona sehe ich die
Erfordernis einer technischen Ausstattung, die, - wo
immer möglich -, allen, die dies möchten, Arbeit im
Homeoffice ermöglicht unter Gewährleistung des
Arbeits- und Gesundheitsschutzes.
Einsetzen möchte ich mich auch für die weitere
Förderung gesunder und umweltfreundlicher Mobilität.

Bernd Guggenberger | Jugendarbeit
Gemeinsam, unterstützend und begleitend für ein gutes
Arbeitsklima. Probleme sind immer auch Chancen.



PERSONALRAT
65 Mitglieder, 24 Online

Ralph Dörnhöfer | Kämmerei
In den großen Herausforderungen unserer Zeit möchte
ich mithelfen, gute Wege zu finden und dabei immer
wieder viele Sichtweisen zusammenbringen, die oft
vermeintlich Gegensätze in sich tragen. Die Stimmen
der Menschen, die hier arbeiten, sind so vielfältig wie
unsere Stadt selbst: Menschen jeden Alters, jeder
Herkunft, jeden Geschlechts, aus den verschiedensten
sozialen Bindungen, mit den verschiedensten
Wünschen, Gedanken und Bedürfnissen. Diese
Stimmen miteinander auszugleichen, zu versöhnen und
auch mit Nachdruck zu Gehör zu bringen, dafür möchte
ich mich im Personalrat einsetzen. Gerecht, fair,
gleichberechtigt, inklusiv – das sollen bei uns keine
leeren Begriffe sein, sondern gelebte Realität.

Frank Sandhöfer | Stadtentwässerung
Bin Familienvater und lebe, wohne in Fürth Vach.
Bin bei der freiwilligen Feuerwehr.
Bin seit 5 Jahren schon Personalrat und wir haben
schon einiges erreicht und das soll sich fortsetzen.
Deswegen lass ich mich noch mal aufstellen.
Daumen Hoch.

Wahlvorstand
Am 22. Juni 2021 finden die Wahlen für die
Personalräte bei der Stadt Fürth statt!
Sie möchten die Briefwahl beantragen?
Dann schicken Sie uns eine Mail an
Wahlvorstand.allgVerw@fuerth.de für die allgemeine
Verwaltung oder eine Mail an
Wahlvorstand.referat5@fuerth.de für das Baureferat.


